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PR-Meldung 
SCHWENK Baustoffgruppe 
 

 

Übernahme von Akmenės Cementas in Litauen durch SCHWENK 
 
Ulm, 01.07.2021: Die SCHWENK Baustoffgruppe erwarb zum 30.06.2021 weitere 50,4 % der 
Geschäftsanteile am Zementwerk AB Akmenės Cementas in Litauen und hält damit 97 % der 
Anteile. 
Gleichzeitig erwarb SCHWENK mehr als 75 % der Steinbruchgesellschaft AB Kalcitas und 
zwei Zementterminals. 
 
Neben der Vertiefung der Kundenbeziehungen wird ein Schwerpunkt von SCHWENK auf der 
weiteren Verbesserung der Umweltstandards durch den Einsatz von alternativen Roh- und 
Brennstoffen liegen.  
 
Durch die Akquisition von Akmenės Cementas verfügt SCHWENK über zwei leistungsstarke 
Zementwerke in Nordeuropa, die ein breites Portfolio von umweltgerechten und innovativen 
Baustoffen anbieten. 
 
 
Über SCHWENK 
SCHWENK wurde 1847 in Ulm gegründet und ist damit eines der ältesten 
Familienunternehmen in der deutschen Baustoffindustrie.  
Die SCHWENK Baustoffgruppe beschäftigt rund 4.500 Mitarbeiter und ist in Zentraleuropa, 
Nordeuropa, Osteuropa und Namibia tätig. 
 
 
Über Akmenės Cementas 
Mit einer Produktionskapazität von ca. 1,8 Mio. Tonnen ist AB Akmenės Cementas das 
einzige Zementwerk in Litauen. Das Zementwerk wurde im Jahr 2014 grundlegend 
modernisiert und exportiert ca. 30 % seiner Produktionsmenge. 
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